
57 % der im Jahr 2022 gebauten Wohngebäude heizen mit
Wärmepumpen
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2015 hatte der Anteil von Wärmepumpen als primäre Heizung noch bei 31,4 % gelegen,
doch Gasheizungen kommen immer seltener zum Einsatz: Sie wurden 2022 in 28,0 % der
Neubauten als primäre Heizung genutzt – 2015 hatte der Anteil noch bei 51,5 % gelegen.

Insgesamt stieg der Anteil erneuerbarer Energien als Heizenergiequelle zwischen 2015
und 2022 von 61,5 % auf 74,7 %. In immer mehr neuen Wohngebäuden in Deutschland
werden erneuerbare Energien zum Heizen genutzt: Drei Viertel (74,7 %) der im Jahr 2022
fertiggestellten Wohngebäude werden ganz oder teilweise mit erneuerbaren Energien
beheizt. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) mitteilt, stieg dieser Anteil gegenüber
dem Jahr 2021 (70,7 %) um vier Prozentpunkte. 2015 hatte er noch bei 61,5 % gelegen.
Von den neu gebauten Einfamilienhäusern werden 77,0 % ganz oder teilweise mit
erneuerbaren Energieträgern beheizt, bei Zweifamilienhäusern sind es 80,9 % und bei den
Häusern mit drei oder mehr Wohnungen 58,7 %.

Die vollständige Mitteilung ist im Internetangebot des Statistischen Bundesamtes unter
http://www.destatis.de/presseaktuell zu finden.
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